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Die Korporation bei der Sepp Knüsel AG, die den einzigen Schweizer Traktor 
«Rigitracs» produziert.

«Ächt Lozärn» – Auf der Stadtführung entdeckten die Korporationsbürgerinnen 
und -bürger viel Neues. Fotos zVg

Rüediswil: Ausflug der Korporation 

Ein Tag voller Entdeckungen
«Mit dem ÖV unterwegs, Neues 
erkunden und Altbekanntes neu 
entdecken» - unter diesem 
Motto fand der Ausflug der 
Korporation Rüediswil bei 
trockenem Wetter statt. 

Am Mittwochmorgen, den 26. Juni, be-
grüsste Josef Müller die Korporations-
bürger zum Ausflug. Bei prächtiger 
Fernsicht ging die Fahrt mit dem Bus 
und Zug via Luzern nach Küssnacht am 
Rigi. Unterwegs gestärkt mit Schoggi-
brötli und Kaffee durfte nun der Be-
such bei der Sepp Knüsel AG gestartet 
werden. Die kompetente Führung durch 
die Sepp Knüsel AG sowie die Besich-
tigung des einzigen Schweizer Traktors 
«Rigitracs» beeindruckte sehr. Nach 
diesen Eindrücken ging die Reise wei-
ter zum Apérohalt bei der Hohle Gasse. 
Der kurze Fussmarsch Richtung Mit-
tagessen wurde gerne unter die Füsse 

Ruswil: Schulhaus Bärematt

Energieprojekt 
Die Schülerinnen und Schüler 
der ersten Sekundarstufe haben 
sich im zweiten Semester 
intensiv mit einem Energiepro-
jekt auseinandergesetzt. Das 
Projekt fand in enger Zusam-
menarbeit mit der Energie 
Ruswil Genossenschaft statt.

Nach den Fasnachtsferien haben Benno 
Geisseler und Daniel Wüthrich von der 
Genossenschaft die Klassen besucht und 
in das vielseitige Thema der Nachhaltig-
keit eingeführt. Die Lernenden haben da-
nach in Einzel- oder Partnerarbeit mit 
grosser Motivation ein eigenes Projekt 
geplant, mit dem sie sich über acht Wo-
chen im Rahmen der schulischen Lernin-
sel auseinandergesetzt haben. Von Ener-
gie Ruswil folgte während des Prozesses 

ein weiterer Besuch, um die Schülerinnen 
und Schüler zu unterstützen. An der Ge-
neralversammlung von Energie Ruswil 
wurden einige Projekte am 1. Mai durch 
die Lernenden präsentiert. Das Restaurant 
Zytlos im Alterswohnzentrum Ruswil war 
sehr gut besucht und das Interesse war 
gross. Mit ihren Projekten haben Salome 
Portmann und Lynn Willimann (Dein Es-
sensplaner), Lara Flury und Lucy Hüsler 
(Schulgarten) sowie Joel Erni und Silvan 
Birrer (Nachhaltiger Haushalt) das Publi-
kum begeistert. Mit dem Besuch der Um-
welt Arena in Spreitenbach am 27. Juni 
erfolgte der Projektabschluss, welcher 
dank einem grosszügigen Zustupf von 
der Energie Ruswil Genossenschaft er-
möglicht wurde. Dieses Highlight wird al-
len Schülerinnen und Schüler noch lan-
ge in Erinnerung bleiben. � PD

Rennwagen fahren mit Solarenergie. Foto zVg

Buttisholz: Schule Oberstufe 

Aus Alt mach Neu
Kürzlich präsentierten Schüle-
rinnen und Schüler der Oberstu-
fe ihre Abschlussarbeiten. Es 
gab viele raffinierte und kreati-
ve Arbeiten zu bestaunen.

Die Ausstellung war der würdige Höhe-
punkt einer langen und intensiven Ar-
beitsphase im Projektunterricht. Der Ein-
satz, die Motivation und der Fleiss lies-
sen sich in den ausgestellten Objekten 
erkennen. Dabei sind die Produkte nur 
ein Teil der Beurteilung. Die Planung, 
Dokumentation oder auch die Präsenta-
tion sind ebenso anspruchsvolle Hürden, 
die es bei einer Abschlussarbeit zu über-
springen gilt. Die gut besuchte Ausstel-
lung im Gebäude D der Oberstufe zeigte 
dieses Jahr einige Neuigkeiten. Nicht 
grosse Objekte dominierten, sondern 
viele kleinere, raffinierte und kreative 
Arbeiten sorgten oftmals für Bewunde-
rung. So wurde dabei vermehrt auf die 
Nachhaltigkeit geachtet. Aus einem 
Skateboard wurde eine Lampe, ein 
Klein-Windrad erzeugte Strom oder aus 
einem alten Scheunenbalken entstand 
ein Fondueset. Zahlreiche künstlerische 
Arbeiten wie Tonarbeiten, gemalte Bil-
der oder auch Teppichknüpfen ergänz-
ten die Vielfalt. 
Für alle Schüler und Schülerinnen war 
die Abschlussarbeit ein hilfreiches Erleb-
nis. Verantwortung für das Gelingen 
übernehmen, Rückschläge auffangen 
oder einfach Ausdauer beweisen, sind 
wertvolle Puzzleteile für die kommende 
Berufswelt. Die ersten Erfahrungen sind 
gelungen. � PD

Die Ausstellung der Abschlussarbeiten war gut besucht. Fotos zVg

Zur Abschlussarbeit gehört auch die Präsentation.

genommen, durfte doch beim Hotel 
Frohsinn ein feines Mittagessen einge-
nommen werden. Am frühen Nachmit-
tag ging die Reise weiter Richtung 
Stadt Luzern. Dort tauchten wir mit der 

Stadtführung «Ächt Lozärn» in die Ge-
schichten von Luzern mit den kleinen 
versteckten Orten und Gassen ein. Die 
Stadt Luzern wurde so von uns neu 
entdeckt. Bei einem kühlen Getränk 

wurde der Aufenthalt in Luzern abge-
rundet. Mit diesen Eindrücken ging es 
dann zum Nachtessen in die Moosschür 
nach Hellbühl. Nach geselliger Runde 
und interessanten Gesprächen wurden 

schliesslich alle Korporationsbürger 
wieder wohlbehalten und gut gelaunt 
mit dem Rottaler zurück nach Rüedis-
wil chauffiert. 
� Erna Hofer, Korporationsschreiberin
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